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TAGESORDNUNG  

 

ÖFFENTLICH 

 

1. Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 

 

2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Stadtverordnetenversammlung 

 

3. Mitteilung des Stadtverordnetenvorstehers 

 

4. Mitteilungen des Magistrats 

 

5. Beantwortung von Anfragen 

-
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6. Aussprache zu TOP 3 bis 5 

 

7. Abstimmung über die Tagesordnung öffentlich und nichtöffentlich Abt. B 

 

8. Aktionsplan Klimawandel 

- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 25.09.2018 - 

Drucks. 16-193/I/788  16-21 

 

9. Fortschreibung des Klimaschutzkonzepts 

(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 18.06.2018 – 

Drucks. 16-170/I/652  16-21) 

- Vorlage des Magistrats vom 10.12.2018 – BERICHT – 

Drucks. 16-209/I/830  16-21 

 

10. Jahresbericht über die Verkehrsüberwachung im Jahr 2017 

- Vorlage des Magistrats vom 10.12.2018 - BERICHT - 

Drucks. 16-210/I/840  16-21 

 

11. Schulhof der Walinusschule 

- Antrag der CDU-Fraktion vom 07.01.2019 - 

Drucks. 16-211/I/872  16-21 

 

12. Konkretisierung der Produktziele 

- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 07.01.2019 - 

Drucks. 16-212/I/874  16-21 

- hierzu gemeinsamer Änderungsantrag der Fraktionen SPD, FDP, FWS vom 

22.01.2019 – 

Drucks. 16-212/I/874  16-21 A 

 

13. Zuschuss für die DLRG Seligenstadt zum Bau einer neuen Fahrzeughalle 

- Antrag des Magistrats vom 07.01.2019 - 

Drucks. 16-213/I/862  16-21 

 

14. Zukunft der Holzvermarktung und Waldbetreuung des Stadtwaldes 

- Antrag des Magistrats vom 07.01.2019 - 

Drucks. 16-214/I/865  16-21 
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Aufgrund der Beratungen in der Sitzung des Ältestenrates vom 31. Januar 2019 wurden 

nachstehende einvernehmliche Vorschläge zur Änderung der heutigen Tagesordnung 

unterbreitet: 

 

Von der Tagesordnung Öffentlich Abt. A nach Öffentlich Abt. B sollen überstellt 

werden: 

 

TOP 11 – Drucks. 16-211/I/872  16-21 – Schulhof der Walinusschule 

TOP 13 – Drucks. 16-213/I/862  16-21 – Zuschuss für die DLRG Seligenstadt zum Bau einer 

            Fahrzeughalle  

TOP 14 – Drucks. 16-214/I/865  16-21 – Zukunft der Holzvermarktung und Waldbetreuung  

                                                                  des Stadtwaldes 

 

Von der Tagesordnung Nichtöffentlich Abt. A nach Nichtöffentlich Abt. B sollen 

überstellt werden: 

 

TOP 15 – Drucks. 16-42/II/869  16-21 – Verkauf eines städtischen Anteils aus einem  

            Gewerbegrundstück 

 

 

NIEDERSCHRIFT 

 

ÖFFENTLICH 

 

Zu 1 Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 

 

Stadtverordnetenvorsteher Dr.-Ing. Georgi eröffnet um 19:00 Uhr die 20. Sitzung der 

Stadtverordnetenversammlung der Stadt Seligenstadt und begrüßt alle Anwesenden. 

Er stellt die form- und fristgerecht ergangene Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Entschuldigt für die heutige Sitzung fehlen Stv. Eiles und Stadträtin Förstemann. 

 

Stadtverordnetenvorsteher Dr.-Ing. Georgi teilt mit, dass ihm ein gemeinsamer 

Dringlichkeitsantrag der Fraktionen CDU, SPD, FDP, FWS, Bündnis 90/Die Grünen vom 

04.02.2019 zum Thema „Ausbau der K 185“ vorliegt. Er schlägt vor, diesen als neuen Punkt  

7 a auf die Tagesordnungsordnung zu nehmen.  

 

Die so geänderte Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

 

 

 

Zu 2 Genehmigung der Niederschrift der letzten Stadtverordnetenversammlung 

 

Die Niederschrift der Stadtverordnetenversammlung vom 10. Dezember 2018 wird ohne 

Einwände genehmigt. 
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Zu 3 Mitteilung des Stadtverordnetenvorstehers 

 

Stadtverordnetenvorsteher Dr.-Ing. Georgi berichtet, dass er in den letzten Monaten 

zahlreichen Mandatsträgern im Namen der Stadtverordnetenversammlung zum Geburtstag 

gratuliert hat. 

Des Weiteren berichtet er kurz von einer Bürgerinformationsveranstaltung zum Ausbau der  

K 185 in Klein-Welzheim am 29.01.2019. 

 

 

 

Zu 4 Mitteilungen des Magistrats 

 

Bürgermeister Dr. Bastian berichtet zu folgenden Themen: 

 

- Steuereinnahmen im Steuerverbund / Ist-Zahlen 2018 

- Kläranlage Seligenstadt / Zwischenhebewerk 

- über- und außerplanmäßige Auszahlungen und Aufwendungen im 4. Quartal 2018 

- Baugebietsentwicklung „Südwestlich des Westrings“ 

- Breitbandausbau in Seligenstadt und den Stadtteilen 

 

Alle Berichte werden dem Protokoll als Anlage beigefügt. 

 

 

 

Zu 5 Beantwortung von Anfragen 

 

Wie zu Beginn der Sitzung bekannt gegeben, wird dieser TOP von der heutigen 

Tagesordnung abgesetzt. 

 

 

 

Zu 6 Aussprache zu TOP 3 bis 5 

 

Es wird keine Aussprache gewünscht. 

 

 

 

Zu 7 Abstimmung über die Tagesordnung öffentlich und nichtöffentlich Abt. B 

 

Stadtverordnetenvorsteher Dr.-Ing. Georgi stellt die Tagesordnung Öffentlich und 

Nichtöffentlich Abt. B, die die eingangs erwähnten 4 Tagesordnungspunkte umfasst, zur 

Abstimmung. 

 

Die Abstimmung erfolgt in der Fassung des federführenden Fachausschusses. 

 

Die in die Tagesordnung Öffentlich und Nichtöffentlich Abt. B überstellten 4 

Tagesordnungspunkte werden von der Stadtverordnetenversammlung einstimmig 

angenommen. 
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Zu 7.a 

 

Ausbau der K 185 

- gemeinsamer Dringlichkeitsantrag der Fraktionen CDU, SPD, FDP, FWS, 

Bündnis 90/Die Grünen vom 04.02.2019 - 

Drucks. 16-216/I/907  16-21 

(neu auf die Tagesordnung genommen) 

 

Öffentlich Abt. A 

 

Dieser Dringlichkeitsantrag wurde zu Beginn der Sitzung an alle Mandatsträger verteilt. 

Es ergehen keine Wortmeldungen. 

 

Der gemeinsame Dringlichkeitsantrag der Fraktionen CDU, SPD, FDP, FWS, Bündnis 90/Die 

Grünen vom 04.02.2019, Drucks. 16-216/I/907  16-21, wird mit folgendem Wortlaut: 

 

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat, in Absprache mit Hessen mobil, 

dem Kreis Offenbach und der mit der Sanierung der K 185 beauftragten Baufirma sowie der 

„Bürgerinitiative Klein-Welzheim“, im Rahmen der rechtlichen Vorgaben alles zu tun, um die 

Bauzeit der Baumaßnahme zu verkürzen und die Beeinträchtigungen für die betroffenen 

Bürger zu minimieren.  

Zur Deckung von Kosten, die zur Erreichung dieses Ziels entstehen, werden 150.000 € 

außer/überplanmäßig zur Verfügung gestellt. Die Deckung erfolgt aus dem Produkt 51100 – 

Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen, Maßnahme 100 - Wertumlegung.  

Der Magistrat wird beauftragt, die von der Baumaßnahme betroffenen Bürger regelmäßig in 

geeigneter Weise über den Fortgang der Baumaßnahme zu informieren 

 

einstimmig angenommen. 

 

 

 

Zu 8 

 

Aktionsplan Klimawandel 

- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 25.09.2018 - 

Drucks. 16-193/I/788  16-21 

 

Öffentlich Abt. A 

 

Es ergehen mehrere Wortmeldungen. 

 

Sodann kommt es zur Abstimmung. 

 

Der Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 25.09.2018,  

Drucks. 16-193/I/788  16-21, wird mit dem Wortlaut: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, basierend auf den Erkenntnissen aus den 

Extremwetterereignissen /-lagen für die Bereiche Gesundheitsschutz, Katastrophenschutz, 

Hochwasserschutz, Landwirtschaft, Naturschutz sowie der Brandbekämpfung – ggf. 

zusammen mit dem Kreis und den Nachbarkommunen – einen Aktionsplan zur Eindämmung 

der Folgen von Extremwetterereignissen und zur Anpassung an den Klimawandel zu 

erarbeiten.  
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Insbesondere soll der Aktionsplan folgende Maßnahmen umfassen:  

 

1. Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel in die Bauleitplanung (Aufstellung oder 

Änderungen von Bebauungsplänen und Satzungen) integrieren, wie z.B. Architektur, 

Baustoffe, Bauweise, Zisternen (obligatorisch), Brauchwassernetz, 

Flächenschutz/Frischluftschneisen (bei innerstädtischer Verdichtung berücksichtigen),  

 

2. zusätzliche Maßnahmen zum Hochwasserschutz und zu Starkregenereignissen, Schutz der 

Trinkwasserressourcen (Grundwasserschutz),  

 

3. im Bestand zusätzliche Maßnahmen hinsichtlich Hitzeperioden wie z. B. innerstädtische 

Begrünung/Grüninseln, Wasserflächen, Trinkwasserspender, Beschattung, etc.,  

 

4. Maßnahmen zur Bodenentsiegelung auf städtischen Flächen,  

 

5. Sicherung der Lebensräume für Tiere und Pflanzen,  

 

6. Maßnahmen zur gesundheitlichen Vorsorge soweit eigene Zuständigkeit gegeben ist (z.B. 

Frühwarnsystem, Notfallpläne).  

 

Die STVV soll jährlich über die Fortschritte der Arbeit informiert werden 

 

bei Zustimmung der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, CDU und Gegenstimmen der 

Fraktionen SPD, FDP, FWS mehrheitlich abgelehnt. 

 

 

 

Zu 9 

 

Fortschreibung des Klimaschutzkonzepts 

(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 18.06.2018 – 

Drucks. 16-170/I/652  16-21) 

- Vorlage des Magistrats vom 10.12.2018 – BERICHT – 

Drucks. 16-209/I/830  16-21 

 

Öffentlich Abt. A 

 

Es ergeht ein Wortbeitrag des Stv. Dr. Debertshäuser. 

 

Sodann wird der Bericht des Magistrats vom 10.12.2018 zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

Zu 10 

 

Jahresbericht über die Verkehrsüberwachung im Jahr 2017 

- Vorlage des Magistrats vom 10.12.2018 - BERICHT - 

Drucks. 16-210/I/840  16-21 

 

Öffentlich Abt. A 

 

Es ergeht ein Wortbeitrag des Stv. Hollerbach. 

 

Der Bericht des Magistrats vom 10.12.2018 wird zur Kenntnis genommen. 
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Zu 11 

 

Schulhof der Walinusschule 

- Antrag der CDU-Fraktion vom 07.01.2019 - 

Drucks. 16-211/I/872  16-21 

 

Öffentlich Abt. B 

 

Einstimmig wird beschlossen: 

 

Der Magistrat wird beauftragt Kontakt mit den zuständigen Stellen aufzunehmen, um zu 

prüfen, ob eine Umgestaltung des Schulhofes an der Walinusschule in Klein-Welzheim 

ermöglicht werden kann, mit dem Ziel, dass der hintere Bereich der Schule (Wiese) wieder 

während der Pausen genutzt werden kann. 

 

 

 

Zu 12 

 

Konkretisierung der Produktziele 

- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 07.01.2019 - 

Drucks. 16-212/I/874  16-21 

 

Öffentlich Abt. A 

 

Es ergehen mehrere Wortmeldungen. Sodann kommt es zur Abstimmung. 

Der Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 07.01.2019,  

Drucks. 16-212/I/874  16-21, wird mit dem Wortlaut: 

 

1. Der Magistrat wird beauftragt, die (strategischen) Produktziele ab dem Haushaltsjahr 2020 

um operative Ziele, wo sinnvoll und möglich, zu ergänzen. Diese Ziele sollen rechtzeitig 

vorab mit der Stadtverordnetenversammlung abgestimmt werden. 

2. Bei folgenden Produkten werden die strategischen Ziele wie folgt geändert oder ergänzt 

bzw. operative Ziele hinzugefügt: 

 

11100 Städtische Gremien 

Gewährleistung eines funktionierenden und ordnungsgemäßen Ablaufs des 

Willensbildungsprozesses, Steigerung der Transparenz politischen Handelns sowie der 

Akzeptanz gefasster Beschlüsse durch Information der Bürgerschaft 

 

Operative Ziele: 

Die Druckmenge und die Versandkosten für politische Belange werden im Vergleich zu 2020 

reduziert. 

Aktive Unterstützung zur Bildung eines neuen Ausländerbeirates zur Wahl 2021 
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11108 Zentrale Dienste 

Zeitnahe und umfassende Information der Bürgerinnen und Bürger der Stadt Seligenstadt über 

das Verwaltungshandeln, Sicherstellung einer termingerechten Versorgung mit Arbeits- und 

Verbrauchsmaterialien sowie mit gemeinschaftlich genutzten Vervielfältigungseinrichtungen 

und der Telefonanlage, Sicherstellung einer nachhaltigen Beschaffung, Gewährleistung eines 

reibungslosen Ablaufs der städt. Veranstaltungen, Repräsentationen und Ehrungen 

Operatives Ziel: Erarbeitung einer Beschaffungsrichtlinie, die das Ziel hat, alle Materialien so 

zu beschaffen, dass negative Auswirkungen auf die Umwelt minimiert werden und eine 

Missachtung von Menschenrechten ausgeschlossen ist, bei gleichzeitiger langfristiger 

Wertschöpfung. 

 

11103 Personalangelegenheiten 

Personalwirtschaft, Personalgewinnung und Personaleinsatz, Personalentwicklung und 

Personalbedarfsplanung, Stellenausschreibungen, Bewerberauswahlverfahren, Aufstellung 

und Fortführung des Stellenplans, Durchführung der Ausbildung, Bezügeberechnung und 

deren haushaltsrechtliche Abwicklung, Abwicklung der sozial- und 

zusatzversorgungsrechtlichen Angelegenheiten, Beihilfe und Versorgungsangelegenheiten, 

Statistiken 

 

Operative Ziele: 

Alle zwei Jahre wird eine Fluktuationsanalyse bzw. Personalbedarfsermittlung durchgeführt. 

Jährlich werden mindestens zwei Veranstaltungen zur Aufrechterhaltung des Betriebsklimas 

durchgeführt. 

 

11106 Kämmerei und Stadtkasse 

Aufstellung eines Haushaltsplanentwurfs bis Oktober Feststellung des Haushaltsplanentwurfs 

bis November Verabschiedung des Haushaltsplans im Dezember, Aufstellung von 

Nachtragshaushaltsplänen nach Bedarf, Überwachung des Haushalts- und Budgetvollzugs, 

Unterstützung des Berichtswesens, zeitnahe Verbuchung der Geschäftsvorfälle, 

Gewährleistung der Liquidität und gewinnbringende bzw. kostengünstige Geldanlage, 

zeitnaher Forderungseinzug durch Vollstreckung und Beitreibung, Minimierung des 

Forderungsausfalls, Unterstützung aller städtischen Ämter in Bezug auf die 

Buchungsvorgänge, vollständige und aktuelle Anlagenbuchhaltung, aussagefähige Kosten- 

und Leistungsrechnung 

Operatives Ziel: Aufstellung eines wirkungsorientierten Haushalts 

 

54800 Fähre 

Ordnungsgemäße Abrechnung mit dem Betreiber der Mainfähre. Gewährleistung einer 

zuverlässigen Anbindung an den Wirtschaftsraum Unterfranken. 

 

Operative Ziele: 

Abklärung, ob seitens der KVG Interesse an der Übernahme der Fähre besteht 

Ausdehnung der Fährzeiten bei Reduzierung der Personalkosten 

Prüfung ob und unter welchen Bedingungen mit technischen Hilfsmitteln (Kameras zur 

digitalen Überwachung des kreuzenden Schiffsverkehrs an den nicht einsehbaren Abschnitten 

des Mains) die Grundlage für den Einmannbetrieb im Zweischichtsystem geschaffen werden 

kann. 
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27100 Volkshochschulen 

Unterstützung eines ortsnahen, attraktiven und bedarfsgerechten Bildungsangebots für alle 

BürgerInnen. 

 

Operative Ziele: 

Stabilisierung der Teilnehmerzahlen aus Seligenstadt an Kursen der VHS trotz 

demografischen Wandels 

Steigerung der Anzahl von auf Seligenstädter Stadtgebiet angebotenen Kursen 

Zurverfügungstellung geeigneter Räumlichkeiten 

 

36500 Kindertagesstätten, Schulbetreuungen 

Sicherstellung der Erziehung, Bildung und Betreuung von Kindern im Krippenalter bis zum 

Ende der Grundschulzeit in unterschiedlichen Angebotsformen in städtischen, kirchlichen und 

privaten Einrichtungen, Weiterentwicklung eines bedarfsgerechten Betreuungsangebotes 

unter Berücksichtigung der entsprechenden landes- bzw. bundesrechtlichen Vorgaben 

 

Operatives Ziel: 

Steigerung der Anzahl von Betreuungseinrichtungen unter städtischer Trägerschaft 

 

11107 Liegenschaften und Gebäudemanagement 

Wirtschaftliche Verwaltung des Grund und Bodens bzw. der Gebäude und Wohnungen, 

Erzielung von marktüblichen Miet-, Pacht- und Verkaufspreisen,  

Reduzierung von Unterhaltungskosten z.B. durch energetische Verbesserungen an Gebäuden 

 

Operative Ziele: 

Ableitung von konkreten Zielen bzw. Maßnahmen auf Produktebene aus dem 

Klimaschutzkonzept. 

fortlaufende und Liegenschaftsbezogene Aufstellung der Unterhaltungskosten 

 

51100 Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen 

Sicherstellung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung der Stadt Seligenstadt und ihrer 

Stadtteile unter Wahrung des ländlichen Charakters und einer dem Wohl der Allgemeinheit 

entsprechenden, gerechten und sozialen Bodennutzung, Vorgabe gemeindegestalterischer 

Kriterien, Erhaltung und Weiterentwicklung gewachsener räumlicher Strukturen, maßvolle 

Ausweisung von Bauland, Gewerbeflächen, Ersatz- und Ausgleichsflächen, Schaffen und 

Erhalten von Frischluftschneisen für alle Wohngebiete, öffentlicher Verkehrsflächen, 

Gemeindebedarfsflächen, nachhaltige städtebauliche Entwicklung, Wahrung der Interessen 

der Stadt Seligenstadt bei überörtlichen Maßnahmen, Formulierung städtebaulicher Ziele 

durch Bebauungspläne auch im bebauten Bereich, schonender Umgang mit den natürlichen 

Ressourcen, insbesondere sparsamer Flächenverbrauch, Ausweiten der Gewinnung und 

Nutzung regenerativer Energien sowohl im öffentlichen als auch im Privatbereich. 

 

Operative Ziele: 

Maßnahmen/konkrete Ziele aus dem Klimaschutzkonzept auf Produktebene ableiten. 

schnellstmögliche Fertigstellung der Planung der Zentralen Busumsteigestelle im Jahr 2019, 

inkl. rechtzeitiger Beantragung (spätestens 31.5.2019) von Fördermitteln für den Ausbau ab 

2020 von barrierefreien Bushaltestellen, der Errichtung von P&R-Parkplätzen, 

Fahrradabstellplätzen, 

Ausgleichsflächen werden innerhalb von neuen Bebauungsplangebieten nachgewiesen. 
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53800 Öffentliche Toiletten 

Bereitstellung von kostenlosen öffentlichen Toilettenanlagen, Beibehaltung bzw. 

Verbesserung des baulichen Zustands und des Reinigungsstandards 

 

Operative Ziele: 

Etablieren eines regelmäßigen Kontrollmanagements im Haushaltsjahr 2020, hinsichtlich der 

Funktionstüchtigkeit der Anlagen. 

fortlaufende und Liegenschaftsbezogene Aufstellung der Betriebskosten 

 

5.5.5.01 Forstwirtschaftliche Unternehmen, Stadtwald 

Naturnahe und ökologische Forstwirtschaft im Rahmen der Anforderungen der FSC-

Zertifizierung, Weiterentwicklung der Erholungsfunktion des Stadtwaldes als 

Naherholungsbereich für die Bewohner von Seligenstadt und Umgebung, Verbesserung der 

Schutzwirkung auf Grundwasser und Klima 

 

Operatives Ziel: 

Entwicklung einer Holzvermarktungsstrategie in kommunaler Zusammenarbeit unter 

Berücksichtigung der aktuellen Gesetzeslage. 

 

57500 Tourismus 

Sicherung und Erweiterung eines attraktiven, nachhaltigen, abwechslungsreichen und 

qualitativ hochwertigen Tourismusangebotes, Steigerung der Besucherzahlen, regionale und 

überregionale Darstellung der Stadt im Internet und bei Touristikverbänden, Erhöhung des 

Bekanntheitsgrades durch Präsentationen auf nationalen und internationalen Touristikmessen, 

Aufbau und Pflege eines zielgruppenorientierten Verteilers für städtische Informationen, 

Pauschalangebote für Besuchergruppen, Ausbau des service- und dienstleistungsorientierten 

Angebotes der Tourist-Info. 

 

31540 Obdachlosenangelegenheiten 

Vermeidung von Obdachlosigkeit. 

 

Operative Ziele: 

Die Notwendigkeit der Unterbringung aufgrund von Obdachlosigkeit soll in 90 % der Fälle 

vermieden werden 

Schaffung einer Obdachlosenunterkunft 

 

53700 Abfallwirtschaft 

Sicherstellung einer ordnungsgemäßen Entsorgung von Abfällen unter der Prämisse der 

Abfallvermeidung und Abfallverwertung, Schutz der Einwohner und der Umwelt vor 

schädlichen Abfallablagerungen, kontinuierliche Gebührengestaltung. 

 

Operatives Ziel: 

Steigerung einer nachhaltigen Kreislaufwirtschaft zur verbesserten stofflichen und 

energetischen Verwertung und damit zum Ausbau des Ressourcenschutzes. 

 

55101 Baumpflege 

Verkehrssicherung, Verschönerung des Stadtbildes, Erstellen einer Dienstanweisung zur 

Baumkontrolle, Jährliche Kontrolle des Bestandes an Stadtbäumen nach den einschlägigen 

Vorgaben der Richtlinien der Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung 

Landschaftsbau e. V. (FLL), Ersatzpflanzungen im Fall von Verlusten sowie vorsorgliche  

An- und Ergänzungspflanzungen 

 



 - 11 - 

 

 

55200 Öffentliche Gewässer/Wasserbau 

Wasserbau: Erhaltung, Unterhaltung, Instandsetzung, Erneuerung der Schiffsanlegestelle 

Öffentliche Gewässer: Sicherstellung der Funktionsfähigkeit von öffentlichen Gewässern 

sowohl hinsichtlich der Vorfluterfunktion als auch der ökologischen Funktionen, Schutz der 

Anwohner vor Überschwemmungen, Erhaltung der Wasserqualität und Artenvielfalt. 

 

Operatives Ziel: 

Renaturierung des Stadtmühlbaches im Bereich der Bleiche bis 2020 

 

56100 Allg. Umweltschutzmaßnahmen 

Verankerung des Umweltschutzes im täglichen Leben durch Erreichung möglichst vieler 

Menschen, Beachtung der Umweltschutzbelange in allen Bereichen, Verbesserung bzw. 

Erhaltung der Lebensqualität durch Erhaltung der natürlichen Funktionen (z.B. Klimaschutz), 

Umsetzung von Maßnahmen des Klimaschutzkonzepts, Altlastenmonitoring. 

 

Operative Ziele: 

Evaluierung der bisher umgesetzten Maßnahmen des Klimaschutzkonzeptes. 

Produktübergreifende Steuerung der Umsetzung der Maßnahmen aus dem 

Klimaschutzkonzept. 

Umsetzung von wenigstens 25 % der im Klimaschutzkonzept definierten Ziele bis 2020. 

Einrichtung einer Stelle für eine/n Klimaschutzmanager/in lt. beschlossenem 

Klimaschutzkonzept spätestens für das Jahr 2020 

Angebot regelmäßiger Termine zur individuellen Energieberatung der Verbraucherzentrale 

Hessen auch in Seligenstadt direkt, z.B. einmal im Monat 

 

12.100 Statistik und Wahlen 

Rechtmäßige Vorbereitung und Durchführung von Wahlen, Korrekte und zeitnahe 

Aufstellung von Statistiken, Durchführung eines Zensus (Erhebung der Einwohnerzahlen und 

Haushalte) 

 

Operative Ziele: 

Der Wahlhelferanteil von städtischen Bediensteten und Politikern beträgt bei jeder Wahl 

höchstens 75 %. 

Die Anzahl der Wahltermine in 2021 ist möglichst gering zu halten. 

 

52200 Wohnbauförderung 

Sicherstellung einer angemessenen, bezahlbaren Wohnraumversorgung für 

Einkommensschwächere, sowie am Wohnungsmarkt benachteiligte Personen. 

 

Operative Ziele: 

Erwerb von Bauland für sozialen Wohnungsbau in städtischer Trägerschaft 

Bereitstellung von Bauland in Erbpacht für Einkommensschwächere Familien. 

 

54700 ÖPNV 

Attraktive Angebote im Bereich des ÖPNV, 

Gewährleistung der Mobilität zwischen den Ortsteilen und in Nachbarstädte für nicht am 

Individualverkehr Teilnehmende, Unterstützung von nachfrageorientierten 

Nahverkehrsdienstleistungen (AST+), fahrradfreundliche Ausrichtung des ÖPNV, Steigerung 

der Nutzung und Erweiterung des Angebotes von ÖPNV. 
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Operative Ziele: 

Steigerung der Transport-Kapazitäten zwischen Mainhausen, Klein-Welzheim und 

Seligenstadt, auch zu Schulzeiten in ausreichendem Maß. 

 

36600 Kinderspielplätze 

Erhaltung, Sicherung und Aufwertung des Wohnumfeldes durch Bereitstellung von 

Spielmöglichkeiten für verschiedene Altersgruppen von 0-18 Jahren, Bereitstellung von 

Spielmöglichkeiten im Außenbereich der Kindertagesstätten, Sicherung des verkehrssicheren 

Zustandes der öffentlichen Spielgeräte und Spielflächen, Einsparung von Wartungs- und 

Pflegekosten durch die Anschaffung von hochwertigen und nachhaltigen Spielgeräten, 

Schließung von Spielplätzen, die aufgrund des demografischen Wandels in einem Gebiet 

nicht mehr angenommen werden. 

 

Operative Ziele: 

Verbesserung der Aufenthalts-/Spielmöglichkeiten von Jugendlichen, ggf. durch 

Umwandlung/Umgestaltung vorhandener Plätze 

Für den Basketballkorb wird spätestens in 2020 ein neuer Standort im Stadtgebiet gefunden 

und realisiert 

Verbesserte Beschattung der Spielplätze, durch Erhöhung des Baumbestands, wo notwendig 

 

52300 Denkmalschutz und –pflege 

Bewahrung und Dokumentation des baulich kulturellen Erbes in den Ortsteilen der Stadt, 

Schutz, Pflege und Überwachung der Zustände von Denkmälern bzw. Abwendung der 

Gefährdung von Denkmälern, Erhaltung und Pflege von öffentlichen unter Denkmalschutz 

stehenden Gebäuden und Kleindenkmale sowie durch Gewährung finanzieller Anreize auch 

der privaten unter Denkmalschutz stehenden Gebäude und Kleindenkmale; Aufrechterhaltung 

der freiwilligen Bezuschussung aus denkmalschutzrechtlichen und touristischen Gründen. 

 

Operatives Ziel: 2020 liegt eine digitale Bilddatei aller Baudenkmäler vor. 

 

54100 Gemeindestraßen 

Planung, Bau, Erneuerung, Betrieb und Unterhaltung von öffentlichen Straßen, Wegen, 

Plätzen und der Straßenbeleuchtungsanlagen, Unterhaltung der Verkehrsausstattung, Betrieb 

und Unterhaltung von Brücken und Lichtanlagen, Gewährleistung eines barrierefreien 

Straßenraumes, Dauerhafte und bedarfsgerechte Fahrradfreundliche Ausrichtung des Straßen- 

und Wegebaus, wirtschaftliches Investitionsmanagement, Erhebung von Anlieger-, 

Erschließungs- und Straßenbeiträgen. 

 

Operative Ziele: 

Umsetzung der Radverkehrskonzeption 

Eine Auflistung der dringend zu behebenden Straßenschäden wird vorgelegt. 

Bis zum 01.06.2020 ist die vollständige Katalogisierung der Gemeindestraßen und deren 

baulicher Zustand abgeschlossen. 

Der Anteil der auf LED-Technik umgestellten Straßenbeleuchtung wird innerhalb des 

nächsten Jahres auf 70 % ausgeweitet. 

 

54600 Parkeinrichtungen 

Schaffung und Erhaltung einer bedarfsgerechten Parkplatzversorgung für den motorisierten 

und nicht motorisierten Individualverkehr, Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit, 

Steuerung der Verkehrsmittelwahl für die auf die Innenstadt bezogenen Verkehre. 
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Operative Ziele: 

Verdoppelung der Fahrradabstellanlagen im Jahr 2020. 

Ausweitung der Bewohnerparkzonen. 

Ausbau P&R-Parkplatz am Bahnhof in/ab 2020 

Schaffen eines P&R Parkplatzes an der Autobahnauffahrt zur Förderung von 

Fahrgemeinschaften. 

 

55100 Pflege der Park- und Gartenanlagen 

Erhalt, Erneuerung und Weiterentwicklung von öffentlichen Grünflächen mit Freiraum- und 

Erholungsfunktion für alle Bewohner, Aufwertung des Wohnumfeldes durch Bereitstellung 

von Erholungsfunktionen und Verbesserung der Klimafunktionen (Erhöhung O2-Anteil, etc.), 

Sicherung und Weiterentwicklung der ökologischen Funktionen, der Artenvielfalt (Tiere / 

Pflanzen) und der klimatischen Funktionen durch Grünzüge ("Kaltluftschneisen", etc.), 

Ermittlung von pauschalierten Pflegesätzen zur besseren Kostentransparenz, Schaffung von 

pflegeleichten aber artenreichen Grünflächen. 

 

Operatives Ziel: 

Der Bericht zum Antrag DS 16-85/I/337 Essbare Stadt wird vorgelegt. 

 

57300 Riesensaal, Bürgerhäuser, Festplätze 

Sicherstellung eines ausreichenden Angebots an öffentlichen Einrichtungen für die 

Bürgerinnen und Bürger, Förderung der Arbeit von Vereinen und Verbänden, Förderung der 

Nutzung der Bürgerhäuser durch gewerbliche Veranstaltungen. 

 

Operative Ziele: 

fortlaufende und Liegenschaftsbezogene Aufstellung der Unterhaltungskosten 

Ermittlung des Kostendeckungsgrades 

Erhöhung des Kostendeckungsgrades bei gewerblicher Nutzung. 

 

57302 Sonstige öffentliche Einrichtungen 

Sicherstellung eines ausreichenden Angebots an öffentlichen Einrichtungen, Förderung von 

Vereinen und Verbänden durch Nutzung der öffentlichen Einrichtungen, Keine Nutzung der 

Brehm's Hütte von Oktober bis April, um Heizkosten zu sparen und Frostschäden an den 

Toiletten und Wasserleitungen zu vermeiden (Ausnahme Waldweihnacht), kostendeckende 

Gebührenordnung für die Privatnutzung des Nachbarschaftshauses. 

 

Operative Ziele: 

fortlaufende und Liegenschaftsbezogene Aufstellung der Unterhaltungskosten 

Ermittlung des Kostendeckungsgrades 

 

bei Zustimmung der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Enthaltung der CDU-Fraktion und 

Gegenstimmen der Fraktionen SPD, FDP, FWS mehrheitlich abgelehnt. 
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Der gemeinsame Änderungsantrag der Fraktionen SPD, FDP, FWS vom 22.01.2019,  

Drucks. 16-212/I/874  16-21 A, wird mit folgendem Wortlaut: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert zu berichten, mit welchem Teilhaushalt die Einführung und 

Neuformulierung von Produktzielen sowie die Einführung von Kennzahlen zur Zielerreichung 

aus Sicht des Magistrats begonnen werden kann. Dabei ist eine Abschätzung abzugeben, wie 

hoch der Umfang der dafür einzusetzenden Mittel (Personal- und Sachaufwand) sein wird 

 

bei Zustimmung der Fraktionen SPD, FDP, FWS, Enthaltung der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen und Gegenstimmen der CDU-Fraktion mehrheitlich angenommen. 

 

 

 

Zu 13 

 

Zuschuss für die DLRG Seligenstadt zum Bau einer neuen Fahrzeughalle 

- Antrag des Magistrats vom 07.01.2019 - 

Drucks. 16-213/I/862  16-21 

 

Öffentlich Abt. B 

 

Einstimmig wird beschlossen: 

 

1. Die Stadt Seligenstadt gewährt der DLRG Seligenstadt für den Neubau einer 

Fahrzeughalle auf dem Gelände des Seligenstädter Freibades zu den Investitionskosten 

von 190.000 € einen Investitionskostenzuschuss in Höhe von 28.500 € gemäß Punkt 

IV. der Vereinsförderungsrichtlinien. 

 

2. Der vorliegenden Vereinbarung zwischen der Stadt Seligenstadt und der DLRG 

Seligenstadt über die Zahlung eines Schuldendienstes in Höhe 13.988,52 € pro Jahr 

über 10 Jahre durch die Stadt Seligenstadt für ein Darlehen der DLRG zum Zweck des 

Neubaus der Fahrzeughalle wird zugestimmt.  

 

 

 

Zu 14 

 

Zukunft der Holzvermarktung und Waldbetreuung des Stadtwaldes 

- Antrag des Magistrats vom 07.01.2019 - 

Drucks. 16-214/I/865  16-21 

 

Öffentlich Abt. B 

 

Einstimmig wird beschlossen: 

 

1.  Die Stadt Seligenstadt spricht sich dafür aus, zur Sicherstellung der Holzvermarktung und   

     Schaffung von Betreuungsoptionen eine gemeinsame Organisation zu errichten. 

 

2. Die Stadt Seligenstadt organisiert sich mit beitrittswilligen Kommunen des Landkreises 

Darmstadt-Dieburg sowie weiteren Kommunen (Stadt Darmstadt, Kommunen des 

Landkreises Offenbach) in der Rechtsform einer Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) mit 

dem Ziel, eine Holzmenge von mind. 100.000 Festmetern (fm) pro Jahr zu bündeln um mit 

dieser Menge und eigener Organisation als relevanter Marktpartner auftreten zu können. 
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3. Die Stadt Seligenstadt beteiligt sich an der AöR auf Basis der Anzahl der 

    beitrittswilligen Kommunen der Landkreise Darmstadt-Dieburg und Offenbach und der     

    Stadt Darmstadt auf Grundlage des vorliegenden Satzungsentwurfs der AöR  

    „Forst- und Holzkontor Rheingau Taunus“.  

 

4. Fördermöglichkeiten sind zu eruieren und auszuschöpfen.  

 

 

 

Stadtverordnetenvorsteher Dr.-Ing. Georgi bittet zum Ende der Sitzung um eine kurze 

Trauerminute für den am 05.01.2019 im Alter von 95 Jahren verstorbenen Ehrenbürger  

Josef Happel. 

 

 

 

 

 

 

 

Stadtverordnetenvorsteher       Schriftführer 


